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Angebote für Kinder und Familien in 
der Kirchengemeinde – darüber wird in 
vielen Gemeindekirchenräten geredet. 
Ich fand dann irgendwann, es sei an der 
Zeit, etwas aktiv für die Kinder und 
Familien zu tun. Seit einem Jahr plane 
und arbeite ich mit im »Team KiGo« in 
Bergholz-Rehbrücke. Wir konnten eini-
ge Familien neu gewinnen, und so 
wächst die Beteiligung an unseren Kin-
dergottesdiensten auf eine sehr stabile 
Teilnehmendenzahl: Ein Lichtblick in 
unserer Gemeindearbeit! Unser Jahres-
thema »Gottes Haus – unser Haus« hat 
alle begeistert.  
Im Winter haben wir z.B. den Kirchen-
raum bis ins kleinste Detail erkundet. 
Es ist schon spannend, mal bis unters 
Dach zu klettern und den Glocken ganz 
nahe zu sein!  
Seit dem Frühling haben wir den 
Außenbereich am KiGo-Raum wieder-
entdeckt, der viel Bewegungsspiel-
raum zulässt. Und dass wir wieder 
gemeinsam singen können, ist ein gro-
ßes Geschenk!  
Zum Herbst planen wir einen Work-
shop, um neue Methoden und Ideen 
zur Familienkirche kennenzulernen 
und zu entwickeln. Denn da möchten 
wir in der Zukunft gern hin. Gemeinde 
für Kinder und Familien zu gestalten 
macht viel Freude!  
Lassen Sie sich von solchen Lichtbli-
cken zum Mitmachen anstecken! 

Katharina Violet 

Lichtblick



Monatsspruch für August 3

Während ich über den Monatsspruch 
für den August nachdenke, ist es Ende 
Juni und Brandenburgs Wälder bren-
nen. Da jubelt kein Baum; vielmehr 
seufzt im paulinischen Sinne die 
Schöpfung, Mensch und Tier gemein-
sam. Und der HERR scheint es nicht zu 
sein, der die Erde richtet, sondern der 
Mensch selbst. Die 
Folgen unseres 
Umgangs mit der 
Schöpfung sehen und 
spüren wir täglich. 
Das Klima spielt ver-
rückt, ein kleines 
Virus hält uns seit 
mehr als zwei Jahren 
in Atem und doch 
scheinen sich die 
Interessen der Mäch-
tigen immer durchzu-
setzen. Der Atom- 
und Kohleausstieg 
rückt in weite Ferne, 
weil nun ein Krieg in 
Europa unsere warmen Stuben in 
Gefahr bringt. Nicht Gott ist es, der uns 
gerade zum Gericht wird, sondern 
unser eigenes Tun, genauer gesagt: 
unser Lassen. Wenn es einer ist, dann 
der Mensch selbst, der sich zugrunde 
richtet, sich und die ganze Schöpfung. 
Wann lassen wir endlich all das, womit 
wir die Erde und damit uns selbst in den 
Abgrund treiben?  

Wie lange, glauben wir, wird das alles 
noch gut gehen? Gern denke ich an das 
Versprechen Gottes, das er dem Noah 
nach der Sintflut gab: »Ich will hinfort 
nicht mehr die Erde verfluchen … und 
ich will hinfort nicht mehr schlagen 
alles, was da lebt, wie ich getan habe. 
Solange die Erde steht, soll nicht auf-

hören Saat und Ern-
te, Frost und Hitze, 
Sommer und Winter, 
Tag und Nacht.« 
(Gen. 8) Ich möchte 
gern daran glauben, 
dass Gott uns eine 
Chance gibt. Aber 
das kann er nur, 
wenn wir uns 
ändern, wenn wir 
auf die Mahner und 
Mahnerinnen hören 
und unseren Um-
gang mit den Res-
sourcen dieser wun-
derbaren Schöpfung 

verändern. Vielleicht bedeutet das 
auch Einschränkung und Verzicht. Aber 
noch haben wir die Möglichkeit, den 
Untergang aufzuhalten: für uns und die 
Generationen nach uns. Und dann kön-
nen die Bäume des Waldes wieder 
jubeln, weil es der HERR selbst ist, der 
sein barmherziges Urteil sprechen 
wird. 

Madeleine Mieke

      Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem Herrn, 
denn er kommt, um die Erde zu richten. 

1. Chronik 16, 33 
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... dann denke ich an Lodz in Polen, meinen Geburtsort, 
eine pulsierende Industriestadt mit einem »Wald» von 
Schornsteinen und Mietskasernen – das Manchester des 
Ostens.  Lodz war wie ein Schwamm, der jährlich 
tausende von Arbeitskräften aus dem Umland und dem 
Osten aufsog. Die Bevölkerung war multikulturell, bis 
1939 die Unterdrückung durch die Nazis begann. Ich 
besuchte eine deutsche Schule, die wegen ihrer Tole-
ranz, der Bildungsziele und Wissensvermittlung be- 
kannt war. Sie war auch für jüdische Schülerinnen offen. 

Nach dem Krieg fand ich eine zweite Heimat in Potsdam. Als ich 1967 zu einem 
Lehrgang nach Lodz zurückkam, wurde mir klar, dass die Drangsalierungen, 
Repressalien und Ermordungen vieler Juden und Polen nicht vergessen waren 
und mir dennoch wider Erwarten freundlicher Empfang und Gastfreundschaft zu- 
teilwurde.              Waltraut Dahinten  
 

Wenn ich an Heimat denke, ...

Foto: M. Mieke

Heimat ist, wo wir unseren Lebensfaden festgemacht haben.

Heimat  ist der Ort, den 
man vermisst, wenn 
man ihn verlässt.

Heimat ist kein Ort, Heimat ist ein Gefühl.

Erst die Fremde lehrt 
uns, was wir an der 
Heimat besitzen.

Heimat kann das Lachen eines Kindes,   
das Verwelken eines Blattes und das  
Wahrnehmen eines Geruches sein.

Heimat sind die Menschen, die wir 
verstehen und die uns verstehen.

Die wahre Heimat ist 
eigentlich die Sprache.

Heimat ist nicht dort, wo man herkommt, 
sondern wo man sterben möchte.

Heimat ist nicht räumlich gebunden, sondern Heimat sind 
die Menschen und die Erlebnisse, die mir etwas bedeuten.



Heimat 5

... dann ist Heimat für mich das Lächeln des Vaters, 
wenn er mich sieht, die herzliche Umarmung meiner 
Mutter, der Duft der Haare meiner Schwester. Wenn 
ich an Iran denke, vermisse ich den Duft von Orangen-
blüten. Es fehlt mir, durch die Gassen der Erinnerung 
spazieren zu gehen. Ich fühle mich wohl, wenn ich 
meine Augen schließe und versuche, mir vorzustellen, 
dass ich unter Freunden bin, an die ich mich aus mei-
ner Kindheit erinnere. Dann wünsche ich mir, dass wir 

uns eines Tages hier zu Hause fühlen und uns einleben. In der Hoffnung, als einer 
von ihnen akzeptiert zu werden, ein wirkliches Lächeln zu sehen. Trotz kultureller 
Unterschiede, in der Hoffnung auf Freundschaft und Gemeinsamkeiten mit 
denen, die wie wir glauben. 
Glücklich zu sein, in der Gemeinde zu sein, in der sie mich fest umarmen, wenn 
sie mich sehen und sagen, dass sie auch glücklich sind, dass wir hier sind.  
Dann schaue ich und sehe, dass wir zwar viel verloren und durchgemacht haben, 
aber mehr denn je spüre ich Gott, und es gibt Menschen, die uns lieben.  

Negar Omidvar mit ihrem Mann Majid Hassanpour 
 

Privat

... dann erinnere ich mich an die gemeinsame Zeit mit meiner Familie und meinen 
Freunden. Von allem, was ich entbehren musste, fehlen sie mir am meisten. Seit 
wir aus Syrien fliehen mussten, ist meine Familie über mehrere Länder verteilt. 
Sie leben in Qatar, in Russland, in der Türkei und in Deutschland. Meine Kinder, 
beide in Deutschland geboren, haben sie nie persönlich kennengelernt. Mein 
Vater ist mittlerweile verstorben, ich konnte ihn nicht mehr bis zum Ende beglei-
ten. Durch die strengen Gesetze der einzelnen Länder kann ich sie nicht besu-
chen. Ich habe sie seit Jahren nicht gesehen. In meiner Heimat wären sie da, 
könnten mich mit meinen Kindern unterstützen. Das Leben wäre leichter.  
Wenn ich an Heimat denke, dann denke ich an die gemeinsamen Feste, die wir 
in Aleppo gefeiert haben. An unsere gemeinsamen Ausflüge auf unsere Farm, 
außerhalb Aleppos im Grünen, auf denen wir uns am Wochenende getroffen und 
gemeinsam gegrillt haben. Ich erinnere mich an meine Freunde, an die schöne 
Zeit während des Studiums, die wir gemeinsam im Cafe verbracht haben. An die 
unbeschwerten Tage. Heimat, das ist für mich die Nähe der Menschen zu mir, 
die mir am Herzen liegen. 

Hannan Almohamed
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Gemeindekalender Leider  übriggeblieben!

Für Kinder und Jugendliche 
Kindergottesdienst 
21.08., 11.09., 25.09. 
Kinderchor (ab 5 Jahre)  
Fr 15:00-15:45  in der Kapelle 
»Holzwürmer«   
monatlich samstags       10:00 
Regionaler Konfirmandenunterricht 
siehe Seite 23 
 
Für Erwachsene 
Frauenkreis    1. Mo im Monat   15:00 
Ort nach Absprache 
Männerkreis   3. Mi im Monat   15:00 
Ort nach Absprache 
Küsterkreis 
30.08.                                         18:00 
Filme in der Kapelle 
30.09.                  19:00 
»Das Reich der Sonne« USA / 1987  
(siehe auch Seite 8) 
Seniorencafè  1. Do im Monat    15:00   

           August Pause 
 
Kirchenmusik 
Chor (in Bergh. Kirche)   Di        19:30 
Posaunenchor     Mo      19:00 
Instrumentalkreis            
2. und 4. Do im Monat             17:30 
 
Gottesdienst im  Seniorenheim 
Käthe-Kollwitz-Haus 
25.08., 29.09.                              15:00 
Am Moosfenn 3              
18.08., 08.09.                              15:30 
 

 
• 
 

• 
 

• 
 

• 
 
 
 

• 
 

• 
 

• 
 

• 
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Film

So viele Stapel mit Lichtblickheften 
sind bei der vergangenen Übergabe an 
die Austräger*innen übriggeblieben! 
Es waren vor allem Altersgründe bei 
einigen der derzeit 63 Ehrenamtlichen, 
welche  diesen Dienst seit Jahren ver-
sehen.   
Wir suchen jetzt Austräger*innen für 
• Am Schlangenfenn 2-30 (gerade);        
• Am Schlangenfenn 19-Ende (unger.); 
• Saarmunder Straße 60-Ende.   
Der Dienst ist alle zwei Monate zu leis-
ten und dauert je nach Bereich jeweils 
30 Minuten bis 1 Stunde. 
Bitte melden Sie sich bei Bereitschaft 
im Gemeindebüro.      

 Madeleine Mieke 
(alle Texte und Fotos S. 6+7) 

 
 

 
Seien Sie ganz herzlich zum nächsten  
Abendgottesdienst am Samstag, den 
17. September um 18 Uhr in die Berg-
holzer Kirche eingeladen. 

Abendgottesdienst
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(K)ein Abschied

Seit 20 Jahren leitet Susann Kreibig 
unseren Ev. Kindergarten. In dieser 
Zeit hat sie mit vollem Einsatz, Freude 
und viel Humor die Arche Noah durch 
ruhige Gewässer und stürmische See 
geleitet. Besonders in Erinnerung ist 
vielen noch immer der Brand im Jahr 
2009 und die darauf folgende zweijäh-
rige Zeit für Sanierung und Umbau.  
Nun freuen wir uns schon seit vielen 
Jahren über unsere schöne neue 
Arche.  
Jetzt ist es Zeit für Veränderungen. 

 Susann Kreibig gibt zum 1. August ihre 
Funktion als Leiterin an Kerstin Kähne 
(ebenfalls seit Jahren Erzieherin) wei-
ter. Aber wir freuen uns sehr, dass uns 
»Susi« weiterhin als Erzieherin erhal-
ten bleibt. So ist es also glücklicher-
weise kein Abschied!  
Wir alle wünschen Susann Kreibig, 
Kerstin Kähne und dem ganzen Team 
der Arche Noah alles Gute, Gottes 
Segen und immer fröhliche Kinder! 

Haben Sie Zeit übrig? Der Besuchsdienst braucht Unterstützung.

Unsere Gemeinde zählt gut 1600 
Gemeindeglieder. Fast die Hälfte von 
ihnen sind 60 Jahre und älter. Ein recht 
großer Teil unserer Senior*innen lebt 
allein und hat wenig soziale Kontakte. 
Unser Besuchsdienstkreis ist in die Jah-
re gekommen und konnte während 
der ersten Phase der Pandemie auch 
nicht aktiv sein.  
Wir suchen Menschen, die Zeit haben, 
die ein oder zweimal im Monat eine 
Stunde erübrigen können, um einen 

älteren Menschen zu besuchen: Zum 
Geburtstag oder auch mal einfach so. 
Der Besuchsdienstkreis trifft sich vier 
mal im Jahr um sich auszutauschen und 
die anstehenden Besuche jeweils für 
ein Quartal aufzuteilen. Wenn Sie uns 
unterstützen möchten, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro.  
Das nächste Treffen des Besuchs-
dienstkreises ist am Dienstag, den      
16. August um 17 Uhr in der Kapelle 
(Dauer ca. eine Stunde).  

»Gottesdienst zum Anfang« am 4. September 
Ein neues Schuljahr beginnt im August, 
doch nicht nur die Erstklässler sind zu 
unserem »Gottesdienst zum Anfang« 
eingeladen. Alle können kommen, die 
etwas neu beginnen: eine neue Klasse, 

eine neue Schule, eine neue Arbeit, 
Studienanfang, Renteneintritt und was 
es sonst noch für neue Lebensab-
schnitte gibt. Herzliche Einladung um 
9:30 Uhr in die Martin-Luther-Kapelle.
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Gemeindekalender Stabwechsel in der 
Friedhofsverwaltung   

 
• 
 

• 
 
 
 
 

• 
 

• 
 

• 
 

• 
 

• 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Kinder und Jugendliche 
»Holzwürmer« 
samstags        (siehe Seite 6)           
Regionaler Konfirmandenunterricht  
und Junge Gemeinde   
(siehe S. 23) 
 
Für Erwachsene 
Frauennachmittag   
1. Mi im Monat                           15:00 
Gesprächsabend      
3. Do im Monat                           19:30 
Frauenrunde    
letzter Mi im Monat                   20:00 
Kirchenchor  
Di                                                19:30               
Männerkreis               
4. Do im Monat                          19:30 

 
Mit dem Juli tritt unsere langjährige 
Mitarbeiterin Ilona Bidassek in den 
wohlverdienten Ruhestand. Im kom-
menden Lichtblick werden wir ihr stets 
so engagiertes Wirken für den Friedhof 
und die Gemeinde ausführlich würdi-
gen und sie natürlich auch im Herbst 
noch in einem Gottesdienst in den 
Ruhestand verabschieden.   
Zum Glück bleibt sie uns mit einigen 
Arbeitsstunden die Woche noch erhal-
ten. Mit unserer neuen Mitarbeiterin 
Frau Schönrock im Team kann es so 
eine gute Zeit des Übergangs werden!   

          Christoph Knack 
 

Kinder- und Familienkirche 
Am Sonntag, den 4. September feiern 
wir ein KiGo-Fest: Von 10 bis 13 Uhr 
wird das Jahresthema abgerundet mit 
einer Haus-Bau-Aktion. Um 11 Uhr 
laden wir zum Gottesdienst für alle in 
die Bergholzer Kirche ein. Gelegenheit 
direkt nach Schuljahresbeginn für Klein 
und Groß, sich einladen zu lassen in 
den Segensraum Gottes. Denn in die-
sem Gottes-Segenshaus leben wir alle 
und überall!  
Im September laden wir auch alle ein, 
die sich für die Gestaltung von Kirche 
für Kinder und Familien interessieren 
und mitgestalten wollen:  Ideenwerk-
statt: 17.09., 10 bis 12 Uhr, Kindergot-
tesdienstraum (hinter Friedhofska-
pelle).  Chr.K.

Film in der Martin-Luther-Kapelle 
Sa 30.09. ,19:00 (siehe auch Seite 6) 
»Das Reich der Sonne« USA / 1987 
Eine Zeit voller Aufruhr, eine Welt im 
Krieg, ein Junge allein. Shanghai, 1941. 
Der 11-jährige Jim Graham führt mit sei-
nen Eltern ein bequemes, abgeschirm-
tes Leben im britischen Viertel. Doch 
die Idylle ist trügerisch. Als die Japaner 
angreifen, wird Jim in der ausbrechen-
den Panik von seinen Eltern getrennt 
und muss nun versuchen, allein zu 
überleben. Bald gerät er in die brutale 
Gewalt der Japaner und wird in ein 
Lager gesperrt. Hier lernt Jim, was 
Krieg ist und wie man ihn überlebt ... 
Ein Film von Steven Spielberg. 



… als Leiterin der Kita 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Kirchengemeinde,  
mein Name ist Linda Kasper, ich bin 30 
Jahre alt. Ich arbeite seit drei Jahren als 
Erzieherin in der Kita »Himmelszelt«. In 
dieser Zeit konnte ich miterleben, wie 
wir uns als neues Team entwickelten 
und gemeinsam ein neues Konzept 
erarbeiteten. Durch die besondere 
Atmosphäre und Lage, das engagierte 
Team, die motivierte Leitung und die 
gute Zusammenarbeit mit den Eltern 
hat sich die Kita für mich zu einem 
besonderen Ort entwickelt.   
Ab Sommer 2022 werde ich die Leitung 
der Kita übernehmen. Ich möchte den 
Kindern einen Ort schaffen, an dem 
sich jedes Kind als ein »Geschenk Got-
tes« angenommen fühlt und entspre-
chend seiner Individualität entfalten 
kann. Ich freue mich darauf, mit der 
Kita und Ihnen das Kirchenjahr zu 
durchlaufen und gemeinsame Feste 
und Gottesdienste zu erleben.  

Es grüßt Sie herzlich Linda Kasper. 

Gemeindeseite Bergholz-Rehbrücke 9

Neue Gesichter in der Gemeinde ...  

… als Friedhofsverwalterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeinde, 
der 1. August 2022 wird mein erster 
Arbeitstag in Ihrer Gemeinde sein. Ich 
freue mich darauf und bin sehr neugie-
rig auf meinen neuen Arbeitsplatz. 
Ich heiße Ulrike Schönrock, bin in Pots-
dam geboren und in der Erlöserge-
meinde in Potsdam-West aufgewach-
sen, getauft, konfirmiert und auch 
getraut  worden. Ich habe zwei  Söhne, 
die ebenfalls mit  dieser Gemeinde 
verbunden sind.  Der  Ältere  lebt sich 
gerade in der Jungen Gemeinde ein 
und der Jüngere geht mit Freude zum 
Konfirmandenunterricht. Bis zum 
August werde  ich noch im Kindergar-
ten der Babelsberger Gemeinde arbei-
ten.   
Nun freue ich mich, Sie kennen zu ler-
nen, ob im Büro, auf dem Weg zum 
Friedhof oder im täglichen Gemeinde-
leben. 

Herzliche Grüße, Ulrike Schönrock   
 

Foto: privat Foto: privat
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Gemeindekalender
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• 
 
 
 

• 
 
 
 
 

• 
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• 
 
 

• 
 
 
 
 

Seniorenkreis Versöhnungskirche 
Fr 19.08.    kein Seniorenkreis      
Fr 16.09.                          15:00                               
Seniorennachmittag Katharinenhof 
Fr  05.08.     kein Seniorennachmittag                                              

Fr 02.09.             15:00 
Gottesdienste Katharinenhof           
Do  11.08.      Kein Gottesdienst   
Do  25.08.           10:00        Neumann                 
D0  08.09.  10:00      Neumann             
Do  22.09.      10:00        Neumann 
 
Eltern-Kind-Treff       Do  10:00                                                                                 
 
Kinderbetreuung und -gottesdienst 
bei gemeinsamen Gottesdiensten mit 
EmK            10:00  Versöhnungskirche 
 
Christenlehre    Versöhnungskirche 
1. Mal nach d. Ferien: Do 01.09. 16:00 
 
Regionaler Konfirmandenunterricht 
Begrüßung der neuen Konfis 
Weitere Termine für Konfis 
siehe Seite 23 

Am Sonntag, 28.08.2022 um 19:00 Uhr 
in der Dorfkirche ist es wieder soweit: 
Wir feiern den Abendgottesdienst. 
Einen Gottesdienst mit einem Thema, 
mit weniger Liturgie und viel Musik und 
mit einem Beisammensein nach dem 
Gottesdienst, bei leckeren Speisen, 
zum Beispiel Frau Dumlichs 
unnachahmlichen Schmalzstullen, net-
ten Gesprächen, am besten draußen 
im Kirchgarten. Obwohl man sich da ja 
mit dem Wetter und den Temperaturen 
nie sicher sein kann, wie wir gelernt 
haben. Aber auch in der Dorfkirche ist 
es schön, miteinander zu sitzen. Bitte 
bringen Sie, wenn möglich, etwas zu 
essen mit! Dann wird es wieder eine 
wunderbare Tafel für alle. 
Wir freuen uns auf Sie!  

      Andreas Neumann

Einladung  
zum Abendgottesdienst

Das Erntedankfest  feiern wir am Sonntag, 25.09., an der Versöhnungskirche. 
Wir beginnen um 14:00 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst. Von 15 bis 17 Uhr feiern wir dann vor der Kirche. Es 
gibt Kaffee und Kuchen, Kürbissuppe, Grillwürstchen und 
Salate zu essen.  Spiele für die Kinder werden angeboten, 
wir hoffen auf Hüpfburg  und Ponyreiten. Blumenkränze 
kann man flechten und beim Eine-Welt-Laden einkaufen. 

Bei Musik und netten Gesprächen kann man es sich gut gehen lassen und Gott 
dafür danken, wie reich er unser Leben ausstattet — das ist unser Erntedank-
fest. Sie sind herzlich eingeladen, mitzufeiern!      

 
Wir laden am Sonntag, 04.09.2022 im 
Anschluss an den Gottesdienst um 
10:00 Uhr in der Dorfkirche zu einem 
sommerlichen Beisammensein im 
Kirchgarten ein.    
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Zu Christi Himmelfahrt 1947, genauer 
am 15. Mai 1947, wurde Helga Venz, 
geb. Müncheberg, in der Johan-
neskirche in Berlin-Frohnau konfir-
miert. Zu Christi Himmelfahrt 2022 
haben wir ihre Kronjuwelenkonfirma-
tion (75 Jahre konfirmiert) in der Dorf-
kirche gefeiert. Frau Venz hat sehr 
lebendige Erinnerungen an diesen Tag. 
Gemeinsam mit der Zwillingsschwes-
ter wurde sie eingesegnet. Der Vater 
war im KZ Sachsenhausen von den 
Russen gefangengenommen. Die 
Mutter organisierte alles. Sie hatte 
schwarze Kleider genäht und silberne 
Ringe mit einer kleinen Koralle anfer-
tigen lassen. Dafür musste sie zuvor 

silberne Löffel beim Juwelier abgeben. 
Die Nachbarn brachten Flieder aus 
dem Garten. Der Festtagsschmaus 
bestand aus einer Erbsensuppe. Nach-
mittags gab es Kuchen und »Mucke-
fuck«. Unter Tränen feierte man um 
18:00 Uhr den Abendmahlsgottes-
dienst mit allen Gästen.  
Die Konfirmation hat Frau Venz durch 
ihr ganzes Leben getragen. Ihr Spruch, 
den sie natürlich jetzt wieder bekam: 
«Ich liege und schlafe ganz mit 
Frieden; denn allein du, Herr, hilfst 
mir, dass ich sicher wohne.«  
(Psalm 4,9) 

 Andreas Neumann 
(Alle Texte u. Foto S. 11) 

Das kommt nicht oft vor:  
Kronjuwelenkonfirmation in der Dorfkirche

              Unsere Konfirmandinnen 2022        

von links nach rechts: 

 

Linda Schulz 
 
Alina Dunst 
 
Maria Gohlke 
 
Lilly Kraft
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Gemeindekalender Montagstreff   Kaminzimmer  15:00 
Ansprechpartnerin: Gisela Kahle

• 
 
 

• 
 

• 
 

• 
 

• 
 

• 
 

• 
 

• 
 
 

• 
• 
 

• 
 
 

 Christenlehre  Sternkirche 
 Fr  16:00-17:30  Klasse 1 - 6 
 Eingang Gartentor,     ab 26.08.       
 Quo Vadis  
 Di 13.09.                                                       
 Frauenbibelgebetskreis  
 Mo 08.08., 12.09.         
 Männergebetskreis 
 Mo 01.08., 05.09.                 
 Handarbeitskreis 
 Di alle 14 Tage,          ab 06.09. 
 Chorprojekt              
 Di                         ab 13.09.                     
 Gospelchor »Libungo«                                                                                                           
 Do             ab 26.08.                                                                   
 Blaues Kreuz  
 Mo   Sternkirche              
 Eingang Gartentor                                        
 Besuchsdienstkreis   30.08. 
 Instrumentalkreis        Fr 
 »Stella musica«    
Die Gruppen Schlüsselkinder, Weg- 
 weiser und der Gottesdienst im             
 Azurit finden nach Absprache statt.

 
 
 
19:30 
 
17:00 
 
18:00 
 
09:30 
 
19:15 
 
18:00 
 
19:00 
 
 
17:00 
18:30 
 

Im August machen wir Ferien! 
 
Spiele-Nachmittag 
Wir blättern mit Eberhard Goll-
mer in der Chronik der Stern- 
Kirchengemeinde 
Bibelarbeit 
Matthias Claudius: »Lieder und 
Gedichte«

 
 
05.09. 
12.09. 
 
 
19.09. 
26.09.

Unsere Konfirmandinnen und  
   Konfirmanden 2022
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Zu alt für die Junge Gemeinde?  
Dann laden wir dich herzlich zu den 
Jungen Erwachsenen ein. Wir werden 
uns am 02.09. 2022 ab 19:00 Uhr das 
erste Mal treffen. Wenn du zwischen 
20 und 35 Jahre alt bist, fühl dich herz-
lich willkommen. Alles weitere zu die-
ser Gruppe werden wir an diesem 
Abend besprechen.         

     Lea Schorn 

Zum Vormerken:  
Am 01.10.2022 ab 10.00 Uhr treffen wir 
uns zum Herbstputz in und um die 
Sternkirche. Wir wollen auch die Kirche 
schmücken für den Erntedankgottes-
dienst  am 02.10.   
Erntegaben sind herzlich willkommen!           

                          Ehrenamtsdank:  
Am 14.10. um 18:30 Uhr. Einladungen 
werden im September verschickt! 

 Katrin Schorn

von links nach rechts: 

Gianna Wagner, Lina-Tabea Tarnowski, 
Silas Hänsel, Marlon Van Helmig 
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Was machen insgesamt 37 Menschen aus 10 Fami-
lien unserer Gemeinde zusammen 200 m von der 
polnischen Grenze entfernt? Wir verbringen 
gemeinsam ein Wochenende voll mit Freude, 
(Bibel-)Geschichten, Gebeten, Musik, Spiel und 
Spaß im Rüstzeitheim Groß Bademeusel. Paulus 
und seine Reise durch die Welt haben uns auf 

vielfältige Weise beschäftigt. Wir haben über unsere ganz besonderen, eigenen 
Talente gesprochen, haben Boote und Dosentelefone gebaut, Kerzen gebastelt, 
viel gespielt und getobt. Zum Ausklang am Sonntag haben wir gemeinsam einen 
wunderschönen Gottesdienst gefeiert, bei dem alle einen Teil gestaltet haben, 
von der Musik über den Schmuck der Kirche bis hin zum Fürbittengebet. So ist 
bei der Familienrüstzeit 2022 nicht nur ein eigenes Lied entstanden, sondern es 
sind auch viele neue und alte Freundschaften geknüpft worden. Ein besonderer 
Dank geht an Katrin Schorn und Julia Bingießer für die wundervolle Organisation 
und thematische Gestaltung sowie an alle Teilnehmenden für die schöne Atmo-
sphäre und das tolle Mitgestalten.   Andreas Bahr 
 
         

Gottesdienst am Jagdschloss Stern 
Am Sonntag, den 28.08. feiern wir um  
14 Uhr wieder einen Gottesdienst am 
Jagdschloss Stern. Die Predigt wird 
unsere Superintendentin Angelika 
Zädow halten. Der Posaunenchor Ba-
belsberg gestaltet den Gottesdienst.  
Es gibt wieder Brot  aus dem histori-
schen Backofen .         Andreas Markert 
               

Familienrüstzeit in der Lausitz

Wahl zum Gemeindekirchenrat 
An den Sonntagen, 02.10. und 16.10. stellen sich im Gottesdienst 
die Kandidatinnen und Kandidaten vor. 
Die Wahl findet am Sonntag, den 13. 11. von 9 bis 9:45 Uhr und 
11 bis 15:15 Uhr statt. Sie erhalten dafür noch eine Wahlbenach-

richtigung. Bitte bringen Sie am Wahltag Ihren Ausweis mit! Briefwahl ist möglich 
und kann persönlich im Gemeindebüro oder per Post oder E-Mail beantragt wer-
den. Vom 17.10. an haben Sie die Möglichkeit, im Gemeindebüro und sonntags 
nach dem Gottesdienst, Auskunft über Ihre Daten im Wahlberechtigtenverzeich-
nis zu erhalten und bei Bedarf korrigieren zu lassen.     Fritz Muhme

Familiengottesdienst 
Ob Schulanfang, Studium, neue Arbeit 
oder Wohnung oder auch der Ruhe-
stand: Es gibt viele Neuanfänge und 
diese wollen wir am 04.09.2022 in 
einem   Familiengottesdienst  zum 
Schuljahresbeginn ganz besonders 
unter Gottes Segen stellen.     

 Katrin Schorn

Foto: Lea Schorn
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9:30 
 
 

9:30 
 
 

9:30 
 
 

9:30 
 
 

9:30 
 
 

9:30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9:30 
 
 

9:30 

7. 
 
 

14. 
 
 

21. 
 
 

28. 
 
 

4. 
 
 

11. 
 
 

17. 
 
 

18. 
 
 

24. 
 
 

25. 
 
 

2. 
 
 
 

11:00 
 
 

11:00 
 
 

10:00 
11:00 

 
11:00 

 
   

10-13 
11:00 

 
11:00 

 
 

18:00 
 
 

10:00 
 
 

11:30 
13:30 

 
10:00 

 
 

11:00 
 
 
 

August 
8. Sonntag nach 
Trinitatis 
August 
9. Sonntag nach 
Trinitatis 
August 
10. Sonntag nach 
Trinitatis 
August 
11. Sonntag nach 
Trinitatis 
September 
12. Sonntag nach 
Trinitatis 
September 
13. Sonntag nach 
Trinitatis 
September 
Samstag 
 
September 
14. Sonntag nach 
Trinitatis 
September 
Samstag 
 
September 
15. Sonntag nach 
Trinitatis 
Oktober 
Erntedankfest 
 
 

 
Knack 
A 
 
Knack 
 
 
KiGo 
Knack 
Taufe 
Mieke 
 
 
KiGo-Fest 
Knack 
Familiengottesdienst 
Mieke 
A 
 
Mieke / Knack 
Abendgottesdienst 
 
KiGo 
 
 
Knack / Konfirmation 
Knack / Konfirmation 
 
Mieke 
 
 
Knack 
Familiengottesdienst

Knack 
A 
 
Knack 
 
 
Knack 
 
 
Mieke 
 
 
Mieke 
Familiengottesdienst 
 
Mieke 
A 
KiGo 
Einladung in die  
Bergholzer Kirche 
 
 
 
 
 
 
 
Mieke 
KiGo 
 
Mieke 
Familiengottesdienst 
 
 

DatumAuferstehung Bergholz - Rehbrücke
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Legende: 
Abendmahl 
Taufe 
Posaunenchor 
Chor 
Gospelchor 
Instrumentalkreis 
Band 
Christenlehre 
Familien- 
gottesdienst 
Kinder- 
gottesdienst 
Regional- 
gottesdienst 
 
Kirchenkaffee 
Basar 
Fahrdienst 
 
Dorfkirche 
Versöhnungs- 
kirche 
mit Evangelisch- 
metho  dis tischer 
Kirche

A 
T 
P 

Ch 
Go 
IK 
B 

CL 
F 
 

KiGo 
 

R 
 
 

KK  
Ba 
FD 

 
DK 
VK 

 
EmK 

Andere Orte 
 
Kiez-Gottesdienste im 
Bürgerhaus am Schlaatz 
 Fr 26.08. 17:30 Uhr 
 Fr  30.09.  17:30 Uhr

Sup. Zädow 
DK, EmK 
A 
Fahnert 
VK, EmK 
KiGo 
Fricke 
VK, EmK 
KiGo 
Neumann 
DK, A  
Abendgottesdienst 
Neumann 
DK, EmK 
KiGo 
Neumann 
DK 
A 
 
 
 
Ziebarth 
VK, EmK 
KiGo 
Neumann 
DK, EmK  
A 
Neumann 
VK, EmK 
KiGo 
Zohren-Busse 
DK 
A

10:00 
 
 

10:00 
 
 

10:00 
 
 

10:00 
14:00 

 
10:00 

 
 

10:00 
 
 
 
 
 

10:00 
 
 
 
 
 

10:00 
 
 

10:00 
 
 

Fiedler        
KK, Ba          

        (+Stream) 
Jakobus 
A 
 
Fiedler 
T 

        (+Stream)          
Spiekermann 
Sup. Zädow 
 Jagdschloss Stern                     
Schorn und Team 
Familiengottesdienst 
KK, Ba                 
Kahle und Team 
Mirjam-Gottesdienst 
           
 
 
 
Markert 
mit KiTa               
 
        
 
                      
Schirr          

              
        (+Stream) 

Markert 
 

        (+Stream) 
 

10:00 
 
 

10:00 
 
 

10:00 
 
 

19:00 
 
 

10:00 
 
 

10:00 
 
 
 
 
 

10:00 
 
 

10:00 
 
 

14:00 
 
 

10:00 
 
 

SternDrewitz - Kirchsteigfeld

 
Stream: Link auf der          
              Homepage
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Am 13.11.2022 finden Wahlen zum Gemeindekirchenrat statt. 
Die Amtszeit dauert dieses Mal nur 3 Jahre. 
Bis zum 29.08.2022 können von wahlberechtigten Gemeindegliedern 
Wahlvorschläge eingereicht werden. Ein Wahlvorschlag muss den Familienna-
men, den Vornamen, das Geburtsjahr, die Straße und die Postleitzahl des 
vorgeschlagenen Gemeindegliedes enthalten. 
Bis zum 08.09.2022 müssen Kandidatinnen und Kandidaten schriftlich ihre Be-
reitschaft erklären, zu kandidieren und das Ältestenversprechen abzulegen. 
Am 19.09.2022 wird der Gesamtwahlvorschlag aufgestellt und dann der 
Gemeinde bekanntgemacht. 
Vom 17.10. bis 31.10.2022 können Wahlberechtigte durch Einsichtnahme in das 
Wahlberechtigtenverzeichnis prüfen, ob ihre Daten korrekt erfasst sind. Dieses 
sollte zu den Büroöffnungszeiten geschehen. Wer wahlberechtigt, aber nicht 
eingetragen ist, kann dagegen bis zum 29.10.2022 Beschwerde beim Gemein-
dekirchenrat einlegen. 
Briefwahl ist möglich. Ein Briefwahlantrag kann persönlich oder durch 
Bevollmächtigte, mündlich oder schriftlich gestellt werden.   
Dieses kann ab 10.10.2022 und sollte bis spätestens 09.11.2022 geschehen, um 
verzögerten Eingang der Unterlagen durch Postlaufzeiten möglichst 
auszuschließen. 
Sie können persönlich vor Ort wählen: 
In der Auferstehungsgemeinde: Wahlzeiten: 13.11., 8:30 bis 9:30 und 10:30 bis 
14:30 Uhr. Während des Gottesdienstes ruht die Wahl. 
In Bergholz-Rehbrücke: Wahlort: Bergholzer Kirche, Schlüterstraße   
Wahlzeit: 13.11., 10 bis 16 Uhr. Während des Gottesdienstes von 11 bis 12 Uhr ruht 
die Wahl. 
In Drewitz: Am Sonntag, 13.11.2022 von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr in der Dorfkirche 
Drewitz und von 14:00 bis 17:00 Uhr in der Versöhnungskirche im Kirchsteigfeld. 
In der Stern-Kirchengemeinde: Am Sonntag, 13.11.2022 von 9:00 bis 15:15 Uhr in 
der Tageskapelle der Sternkirche. Von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr ruht die Wahl 
während des Gottesdienstes. 

Andreas Neumann 

  GKR-Wahlen16

Informationen 
  

zur GKR-Wahl  
 

am 13.11.2022
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Hallo zusammen!  
Mein Name ist Anton Schewe und seit Anfang Mai 
habe ich die Stelle als sozio-kultureller Mitarbeiter im 
StadtteilLaden Kirchsteigfeld übernommen, nur zwei 
Monate nachdem ich selbst ins Kirchsteigfeld gezogen 
bin. Jetzt kann ich diesen Teil Potsdams gleich aus zwei 
Perspektiven kennenlernen: Einerseits einfach als 
Bewohner und andererseits als Mitarbeiter im Stadt-
teilLaden, wo so viele Fäden des kulturellen Engage-
ments vor Ort zusammenlaufen. 
Ich habe hier in Potsdam Erziehungswissenschaft und Philosophie studiert und 
arbeite nebenbei selbstständig — insofern es die Zeit neben 2 kleinen Kindern 
denn hergibt — an der Entwicklung von Brettspielen. Noch bin ich dabei, mich 
einzufinden, genieße aber schon jetzt den vielseitigen Kontakt mit den Kirch-
steigfeldern und die Vernetzung mit anderen Nachbarschaftshäusern in Pots-
dam. Darüberhinaus übernehme ich zum nächsten Quartal die Arbeit für die 
Stadtteilzeitung »Kirchsteigfeld aktuell« und freue mich, durch den StadtteilLa-
den die Möglichkeit zu haben, Gemeinschaft vor Ort mitzugestalten. 

Jetzt gilt es erstmal, alles kennenzulernen und heraus-
zufinden, an welchen Stellen ich mich fruchtbar ein-
bringen kann; wenn möglich hätte ich Lust einen Väter-
Treff ins Leben zu rufen und auch Angebote für 
Jugendliche zu entwickeln. Wir werden sehen, was die 
Zukunft bringt!              Anton Schewe

Ein »Neuer« im StadtteilLaden

 

 
Willkommen zum Stadtteilfest Waldstadt am Samstag, 10. September, von 14 bis 
18 Uhr auf dem Sportplatz an der Waldstadtgrundschule, Friedrich-Wolf-Straße. 
Neben Ständen zum Mitmachen und einem Bühnenprogramm mit Tänzen und 
Comedy wird auch das Spielmobil »Mobi« unserer Region mit tollen Spielange-
boten für Kinder dabei sein. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
Kommen Sie einfach vorbei und bringen Sie Ihre Kinder, Nachbarn, Freunde mit! 

        Madeleine Mieke

Stadtteilfest Waldstadt
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Konfirmiert wurden 
 
Auferstehung 
 
 
Bergholz-Rehbrücke 
 
 
Drewitz-Kirchsteigfeld 
Alina Dunst 
Maria Gohlke 
Lilly Kraft 
Linda Schulz 
 
Stern-Kirchengemeinde 
Silas Hänsel 
Marlon Van Helmig 
Lina-Tabea Tarnowski 
Gianna Wagner 
 
Heimgerufen wurden 
  
Auferstehung 
 
 
Bergholz-Rehbrücke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

• 
 
 

• 
 
 
 

• 
 
 

• 
 
 

• 
 
 
 
 
 
 

• 

 
• 
 
 
• 
 

 
• 
 
 

 
 
 
• 
 
 
 
 

 
 
 

• 
 
 

•

Hinweis:  Die Veröffentli-

chungen sind wegen der 
neuen Datenschutz-Grund-

verordnung nicht immer 
vollständig.

 
 
 
Getauft wurden 
 
Auferstehung 
 
 
Drewitz-Kirchsteigfeld 
Florian David Rumpel, 3 Jahre 
 
Taufe anlässlich ihrer Konfirmation: 
Auferstehung 
 
 
Bergholz-Rehbrücke 
 
 
Drewitz-Kirchsteigfeld 
Maria Gohlke, 14 Jahre 
Lilly Kraft, 13 Jahre 
Linda Schulz, 14 Jahre 
 
Goldene Hochzeit feierten 
 
Sternkirchen-Gemeinde 
Dorothea und Matthias Fiedler 

    Monatsspruch September:  Sirach 1, 10

Gott lieben, 
 das ist  

die allerscho¨nste   Weisheit. 
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Liebe Lesende, 
es ist kaum zu glau-
ben, dass wir tat-
sächlich langsam auf 
den Spätsommer / Herbst zusteuern. 
Im September werde ich schon ein Jahr 
bei »Kirche im Kiez« gewesen sein.    
In diesem ersten Jahr hat sich gezeigt, 
dass »Kirche im Kiez« ein Herzens-Pro-
jekt ist. Eines, das den Menschen vor 
Ort und mir am Herzen liegt, eines das 
den Menschen der Kirchenregion Pots-
dam Süd am Herzen liegt und nicht 
zuletzt eines, dem die Menschen im 
Schlaatz am Herzen liegen.  
Mit den Angeboten und Einzelgesprä-
chen will »Kirche im Kiez« Menschen 
dienen: mit Gemeinschaft, Gespräch, 
zusammen leiden, aber auch genie-
ßen, zusammen Glauben leben und 
sich darüber austauschen. Wer Lust 
hat, das mitzuerleben, ist herzlich ein-
geladen, zu einer der untenstehenden 
Veranstaltungen zu kommen.  
Nicht alle Termine sind unten aufge-
führt — einige entstehen spontan und 
werden erst einen Monat im Voraus 
geplant. Aus diesem Grund können Sie 
die untenstehenden Veranstaltungen 
als einen Auszug betrachten Das aktu-
elle »Menü« gibt es dann auf www.kir-
cheimkiez.de, bei mir am Telefon, per 
Mail oder in den Kiezräumen ausge-
händigt.  
Bis hoffentlich bald! 

         Ihr Tobias Schulz 
 

 
 
 
• Kiez-Gottesdienste    im Bürger haus  
Fr 26.08.   17:30 Uhr  
Fr 30.09.   17:30 Uhr        
 
•   Begegnungsnachmittage (BGN) 
donnerstags  
von 16:00 bis 17:30 Uhr  
in den Kiezräumen 
Am 04.08. und 11.08. findet 
kein BGN statt! 
 
•   Feierabend — in den Kiezräumen 
gemeinsames Abendes-
sen, Austausch über ein 
bestimmtes Thema,  
Gemeinschaft erleben! 
Freitag                     18:00 Uhr 
19.08. und 16.09.      
Da frisch gekocht wird, ist eine Anmel-
dung + tagesakt. Schnell-Test erbeten 
 
•   Rolands Café — in den Kiezräumen  
Kaffee- u. Kuchenrunde mit Gespräch 
3. So. des Monats         15:00 Uhr 
21.08. und 18.09. 
Bei Interesse an Roland Orlowski 
wenden (Tel: 0160 6903914) 
 
Corona-Info: bis auf Kiez-Gottesdienst 
— alles 3G;  
bis auf Feierabend sind keine Anmel-
dungen mehr nötig.

 

  Kirche im Kiez 
  Schilfhof 18, 14478 Potsdam 
  www.kircheimkiez.de 
  kircheimkiez@evkirchepotsdam.de 
  Bürgerhaus am Schlaatz 
  Schilfhof 28, 14478 Potsdam
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StadtteilLaden im Kirchsteigfeld e.V 
Anni-von-Gottberg-Str. 14, 14480 Potsdam 
Telefon: 0331 6261 505     
E-Mail:  info@stadtteilladen.de  
www.stadtteilladen.de 
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 10:00 bis 14:00 

Dampferfahrt nach Ferch 
am Donnerstag, den 01.09.2022 
Treffpunkt an der Langen Brücke um 9:30 Uhr | Abfahrt um 10 Uhr nach Ferch | 
Mittagessen in der Bootsklause | Rückfahrt um 14:30 Uhr | Ankunft an der Lan-
gen Brücke 16:30 Uhr  
Kosten für die Dampferfahrt 25 € 
 
Vortrag über die Partnerstadt Luzern 
am Montag, den 12. September | 18 Uhr 
Luzern - Die »Schöne« am Vierwaldstättersee |  
20 Jahre Städtepartnerschaft  
Lernen Sie die unterschiedlichen Aktivitäten des 
Freundeskreises  Potsdam-Luzern kennen. Seine 
Angebote an die Potsdamer Stadtgesellschaft sind           Foto: Gerhard Meck 
vielfältig und  bieten für jeden etwas.  Kulinarisch  
werden  Sie  mit  Schweizer Wurstsalat verwöhnt.  
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Abend.             

 
 
Offenes Atelier – Neu im StadtteilLaden 
Jeden Dienstag | 17 Uhr 
Offener Maltreff für alle die Lust haben, gemeinsam zu 
malen. Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene: Unter 
Anleitung und im Austausch in der Gruppe entstehen 
kreative Bilder auf Leinwand oder Papier. Eine Grund-
ausstattung an Material ist vorhanden.  
Konzeption und Durchführung: Aliaa Shalaan |  
Kosten: 3 € (für Empfänger von Sozialleistungen 1 €) 
  
Alle weiteren Angebote im StadtteilLaden stehen 
auf unserer Internetseite: www.stadtteilladen.de 

Foto: Privat
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Nachbarschaftscafé 
 
Sprachcafé 
 
 
 
LeKuNa 
 
Seniorentreff 
 
 
 
Seniorengymnastik 
 
 
Rommé und  
Canasta 
Potsdamer Zeitzeu-
gen 
 
Keramik für Jung und 
Alt 
 
 
Kreativnachmittag 
 
Patchwork 
 
 
Anonyme Alkoholiker 
Al-Anon 
 
 
Arabisch-Unterricht

dienstags und donnerstags 15:00 – 17:00 Uhr 
Es gibt Kaffee, Tee u. Kuchen und viel Zeit für Gespräche. 
Für Anfänger dienstags | 10:00 – 12:00 Uhr 
Für Fortgeschrittene mittwochs | 10:00 – 12:00 Uhr 
In kleinen Gruppen üben wir Deutsch und machen 
gemeinsam Ausflüge.  
montags | 16:00 – 17:00 Uhr 
Lese- und Kunstnachmittag für Grundschulkinder. 
donnerstags | 10:00 – 12:00 Uhr 
Es gibt ein wechselndes Programm mit Gedächtnistrai-
ning, Spielen, Vorträgen, Ausflügen und gemeinsamen 
Feiern. 
dienstags | 10:00 – 11:00 Uhr 
Bewegung und Sport ist in jedem Alter wichtig, dabei ist 
es nie zu spät anzufangen. Es sind noch Plätze frei! 
freitags | 14:00 – 17:30 Uhr 
In kleinen Gruppen spielen wir gemeinsam Karten.  
Montag, den 01.08., 05.09. | 14:00 Uhr 
In eigenen Texten werden persönliche Erfahrungen, 
Erlebnisse und Beobachtungen verfasst. 
Mittwoch, 14 tägig | 16:00 – 18:15 Uhr 
Ein Angebot für alle, die gerne mit Ton arbeiten möch-
ten.  
Die Arbeiten werden glasiert und gebrannt.  
Dienstag, 1 x im Monat | 16:00 – 18:00 Uhr  
Wir basteln Karten und kleine Geschenke. 
Samstag, 20.08., 24.09. | 10:00 – 14:00 Uhr  
Wir treffen uns, um Ideen auszutauschen und voneinan-
der zu lernen. Vorerfahrungen sind nicht erforderlich. 
samstags 16:30 Uhr  
samstags 16:30 Uhr – derzeit nur als Telefonkonferenz 
Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern. 
Termine im StadtteilLaden bitte erfragen 
Arabisch-Unterricht für muttersprachliche Kinder.  
Wir üben Lesen und Schreiben. 

Programm für August und September



Kinder − Konfirmanden − Jugend22

  
Gefühlt ist sie gerade erst bei uns angekommen und nun müssen wir sie schon 
wieder hergeben: Unsere Diakonin Julia Bingießer wird ab dem Herbst eine Stelle 
im südafrikanischen Pretoria antreten. Das ist toll, und es wird bestimmt eine 
großartige Zeit. Und doch ist es für uns schade, denn Julia hat das Spielmobil 
»Mobi« richtig zum Leben erweckt. Viele Kinder haben viele Stunden dort ver-
bracht, die Konfis hat sie auf den Fahrten begleitet und die Familien aus unseren 
Gemeinden haben sie auf den Rüstzeiten so richtig ins Herz geschlossen. Schade, 
dass du gehst, liebe Julia. Hab Dank für deine großartige Arbeit bei uns und Gottes 
Segen auf den Wegen, die vor dir liegen.  
Wer sich von Julia verabschieden möchte, hat dafür die Gelegenheit: Natürlich 
am »Mobi« auf dem Spielplatz Heidereiterweg / Ecke Ravensbergweg in der 
Siedlung Eigenheim am Donnerstag, den 8. September von 15 bis 18 Uhr. Um  
16 Uhr gibt es eine offizielle kleine Feierlichkeit zur Verabschiedung.                              

Madeleine Mieke 
 
Wir wollen Danke sagen! 
52 Kinder der Kita Himmelszelt freuen sich über 
vier neue Fahrzeuge, die aus den Kollektengel-
dern der Kirchengemeinde Bergholz-Rehbrücke 
angeschafft werden konnten. Vielen Dank allen 
großzügigen Spendern, so kann unsere Rollerstre-
cke noch intensiver genutzt werden.           

        Elke Lange, KiTa Himmelszelt
      

Schon wieder Abschied
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• Auferstehung 
2. Jahrgang  Mi, 17:00 Uhr 
 
• Auferstehung / Bergholz-Rehbrücke 
Der Elternabend für die neuen Konfis 
ist am 07.09. um 18:00 Uhr in der Berg-
holzer Kirche. 
 
• Drewitz-Kirchsteigfeld / Stern  
Die neuen Konfis treffen sich mit ihren 
Eltern zum Elternabend am Mittwoch, 
31.08.2022 um 18:00 Uhr im Konfi-
Raum der Sternkirche. 
Der Unterricht beginnt für die 7. und 8. 
Klasse am Mittwoch, 07.09.2022 um 
17:15 Uhr   Konfi-Raum der Sternkirche. 
Mi, 21.09., 17:15   Konfirmandenunter-
richt im Konfi-Raum der Sternkirche. 
 
• Weitere Termine für alle Konfis: 
Mi, 14.09., 17:30 Uhr an der Versöh-
nungskirche: »Schlag den Tobi«, Spiele 
für Konfis

Konfirmandengruppen Junge Gemeinde

• Auferstehung / Bergholz-Rehbrücke 
Termin nach Absprache 
Jugendkeller Rehbrücke  
Infos im Gemeindebüro 
 
• Drewitz-Kirchsteigfeld / Stern  
Mi 18:00 Jugendraum Sternkirche 
Kontakt: Tanja Luithle 
Tel.: 0176/52336929 
tnluithle@aol.com

• Konfirmanden-Begrüßung 
für alle neuen Konfis: 
Am Freitag, 02.09. um 17:00 Uhr sind 
alle neuen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden der Region zum Konfir-
manden−Begrüßungsgottesdienst 
herzlich in die Auferstehungsgemeinde 
eingeladen: Martin-Luther-Kapelle,  
Am Försteracker 1 

 
• Splash and Dream  
Die Kinderreise vom 11. bis 18. August 
sucht nach Träumer*innen von 7−12 
Jahren, die Lust haben am Kleinpritzer 
See (ent)spannende Sommerferienta-
ge zu erleben. 
Infos und Anmeldung bitte bei Julia  
Bingießer 
j.bingiesser@evkirchepotsdam.de  
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Anzeige

Lektüre für Kinder: Nur ein kleines Bisschen, Olivier Tallec 
  Gerstenberg, 13€

 
»Ein Baum ist superempfindlich, man muss gut auf ihn aufpassen«. 

Das Eichhörnchen weiß das, aber leider ist sein Hunger nach Tannenzapfen fast 
unstillbar. Als die Zapfen alle sind, kommen die Nadeln dran, und dann die Wur-
zeln. Und dann braucht Eichhörnchen Feuerholz. Am Ende muss es sich ein Holz-
häuschen selbst bauen, weil kein Baum mehr da ist, wo es drin wohnen könnte. 
Als die Kinder es entdecken und rufen: »Oh! Ein Eichhörnchen!  Ein Eichhörnchen 
ist superempfindlich, man muss gut drauf aufpassen!» nimmt es verständlicher-
weise schnell Reißaus!   
Ein Kinderbilderbuch, das auf leichte Weise erklärt, dass viele »Bisschen« am 
Ende zu viele sein können.        

      Andreas Neumann  
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Evangelische Kirchengemeinde  
Bergholz-Rehbrücke 
Kirche 14558 Nuthetal, Schlüterstraße, 
OT Bergholz-Rehbrücke 
bergholzrehbruecke@evkirchepotsdam.de  
www.ev-kirche-bergholz-rehbruecke.de 
 
Gemeindebüro & Friedhofsverwaltung 
Stefanie Fröhlich und Ilona Bidassek 
Arthur-Scheunert-Allee 143 
Tel 033200 852  43  Fax 033200 510  12 
Ilona Bidassek mobil 0177 7363260 
Sprechzeiten: Di 14:30 -17:30; Do 9 - 12 Uhr 
 
Gemeindekirchenrat Vorsitz  
Christoph Knack Tel 033200 524433 
Ingo Zeutschel (Stellvertreter) 
Tel 0170 1890914 
 
Pfarrer Christoph Knack 
Tel  033200 52 44 33 
Fax 033200 510 12 
Arthur-Scheunert-Allee 143 
14558 Nuthetal 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
christoph.knack@evkirchepotsdam.de 
 
Bankverbindung der Gemeinde 
KVA Potsdam-Brandenburg 
IBAN DE12 5206 0410 0003 9098 59 
BIC: GENODEF1EK1 Verw.-Zweck cod. 2004 
 
Arbeit mit Kindern für alle Gemeinden 
Julia Bingießer 
j.bingiesser@evkirchepotsdam.de 
Evangelische KiTa »Himmelszelt« 
Leiterin Linda Kasper 
14558 Nuthethal OT Bergholz-Reh brücke 
Weerthstraße 3  Tel 033200  859  44 
linda.kasper@hoffbauer-bildung.de
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Evangelische  
Auferstehungsgemeinde 
Martin-Luther-Kapelle 
14478 Potsdam, Am Försteracker 1  
auferstehung@evkirchepotsdam.de  
www.auferstehung-potsdam.de 
 
Gemeindebüro 
Annette Sommer 
14478 Potsdam, Am Plantagenhaus 11  
Tel 0331 871 31 17  Fax 0331 583 69 83 
Sprechzeiten:  
Di 13 – 18 Uhr und Do 9 - 13 Uhr 
 
Gemeindekirchenrat Vorsitz 
Gunnar Schulz  Tel 0331 71 23 56 
info@geco-potsdam.de 
 
 
Pfarrerin Madeleine Mieke 
Tel  0331 871  31  17    
Tel (priv.) 0331 967  98  18 
14478 Potsdam, Am Plantagenhaus 11 
Sprechzeit: Di 9 - 11 Uhr im Büro  
u. n. Vereinb. 
madeleine.mieke@evkirchepotsdam.de 
 
Bankverbindung der Gemeinde 
KVA Potsdam-Brandenburg 
IBAN DE12 5206 0410 0003 9098 59 
BIC: GENODEF1EK1 Verw.-Zweck cod. 2002 
 
 
 
 
Evangelische KiTa »Arche Noah« 
Leiterin Susann Kreibig 
14478 Potsdam, Am Plantagenhaus 11  
Tel 0331 87 85 29  
kitaauferstehung@evkirchepotsdam.de

Adressen und Ansprechpartner



Evangelische  
Stern-Kirchengemeinde 
Sternkirche 
14480 Potsdam, Im Schäferfeld 1 
sternkirche@evkirchepotsdam.de 
www.sternkirche-potsdam.de 
Gemeindebüro in der Sternkirche 
Tel 0331 622 085  Fax 0331 625 410 
Sprechzeiten: Di – Fr  15 – 18 Uhr 
Küsterin Katrin Schorn   
Tel  0171 293 69 52 
Renate Seefeldt   
Tel 0331 624 120 (ehrenamtlich) 
 
Gemeindekirchenrat Vorsitz  
Fritz Muhme Tel 0331 621 360  
Fosmu@gmx.de 
 
Pfarrer Andreas Markert   Tel  625409  
14480 Potsdam, Im Schäferfeld 1 
Sprechzeit: Do 17 – 18 Uhr u. n. Vereinb. 
markert@evkirchepotsdam.de 
Kirche im Kiez   
14478 Potsdam, Schilfhof 18 
Tobias Schulz Tel  0157 86423225  
www.kircheimkiez.de 
kircheimkiez@evkirchepotsdam.de 
Bankverbindung der Gemeinde 
KVA Potsdam-Brandenburg 
IBAN: DE12 5206 0410 0003 9098 59 
BIC: GENODEF1EK1 Verw.-Zweck cod. 2020 
 
»Ev.IntegrationsKiTa an der Nuthe« 
Leiterin Dominique Sattler 
Bisamkiez 30  Tel 0331 871 00 38 
dominique.sattler@hoffbauer-bildung.de 
KiTa »Regenbogenland« (Stern) 
Leiterin Sabine Hintze 
Hubertusdamm 50  Tel 0331 600 42 86 
sabine.hintze@hoffbauer-bildung.de
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Evangelische Kirchengemeinde  
Potsdam-Drewitz 
Versöhnungskirche + Gemeindezentrum 
14480 Potsdam, Anni-v.-Gottberg-Str. 14 
 
Dorfkirche Drewitz  
14480 Potsdam, Alt Drewitz 8 
kirchedrewitz@evkirchepotsdam.de  
www.kirchedrewitz.de  
 
Gemeindebüro  im Gemeindezentrum 
Katja Gräser   Tel 0331 626 34 13 
Sprechzeiten: Do 13 – 17 Uhr 
 
Gemeindekirchenrat Vorsitz  
Dirk Reinhardt  Tel 0331 600 11 31 
reinhardt-potsdam@web.de 
 
Pfarrer Andreas Neumann   
Tel 0331 626 3413    
14480 Potsdam, Anni-v.-Gottberg-Str. 14 
Sprechzeit: Do 17:15 – 18:15 Uhr 
u.n. Vereinb. 
neumann@evkirchepotsdam.de 
 
 
 
Bankverbindung der Gemeinde 
KVA Potsdam-Brandenburg 
IBAN: DE12 5206 0410 0003 9098 59 
BIC: GENODEF1EK1 Verw.-Zweck cod. 2008 
 
KiTa »Sonnenblume« (Kirchsteigfeld) 
Leiterin Katrin Blossey 
Bellavitestraße  Tel 0331 61 79 90 
katrin.blossey@hoffbauer-bildung.de 
Stadtteilladen im Kirchsteigfeld e.V.  
Stefanie Kelz, Anni-v.-Gottberg-Str. 14 
Tel & Fax 0331 62615 05 
stafanie.kelz@stadtteilladen.de   

Adressen und Ansprechpartner




